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Wenn der Satz verunglückt
VON DR. K. WEITZEL

Jerncinanqanin

HÜHNERAUGE
HORNHAUT oder

BALLEN
beseitigen Sie rasch und sicher mit
Scholl's Zino-Pads. Schon das erste
Pflaster befreit Sie von Ihren
Schmerzen. Aeußerst einfach in der
Anwendung. — Erhältlich in allen

Apotheken. Drogerien
und bei den Scholl-Vertretern zum
Preise von Fr. 1.50 per Schachtel.

5cfto//'s Zino-Pac/s
Leg' eins drauf — der Schmerz hört auf!

Man muß wirklich an allen Ecken und Enden auf-
passen, wenn man's unserer deutschen Sprache recht ma-
dien will! Die besten Redner haben sich schon blamiert
und schallendes Lachen geerntet, wenn plötzlich im Eifer
des Redekampfes — der Satz verunglückte! Schon eine
He/?rt/ett£igket£ kann dazu führen. Als einmal im deut-
sehen Reichstage ein Abgeordneter in seinen Ausführun-
gen über die Kirchenaustritts-Bewegung äußerte: «Man
denke sich den Fall, daß der Mann a«*frztt und die Frau
nicht weiß, warum!» gab es natürlich große Fîeiterkeit;
eine ähnliche Mehrdeutigkeit wurde z. B. einem Sekun-
daner in seinem Aufsatz über Schillers «Jungfrau von
Orleans» zum Verderben: «Als Johanna den Helm sah,
glaubte sie ihre Stunde gekommen.»

Sehr oft verunglückt der Satz schon durch eine Smn-
wfc/rfg&ett/ Kann man etwa von der «größeren Hälfte»
oder von der «schwarz-gelben Trikolore» sprechen, kann
der Ministerrat «die ganze Nacht tagen»? Kann man
«von trockenen Auseinandersetzungen überfließen» oder
jemandem «den Lebensfaden ausblasen»? Ebenso sinn-
widrig wäre es, wenn Sie von Ihrem Hunde, der im
Regen naß geworden ist, sagen würden, er habe «keinen
trockenen Faden auf dem Leibe», wenn Sie die Schuld

am Zerbrechen mehrerer Teller in der Küche Ihrer Katze
«in die Schuhe schieben», oder wenn das Dienstmädchen,
um einen Fehler wieder gutzumachen, Ihrer Frau «um
den Bart ginge». — Viele Leute sagen gern zweimal das-
selbe; sie «pflegen gewöhnlich» nach dem Mittagessen
zu schlafen, besuchen «einander gegenseitig», haben «die
Absicht, ein Buch schreiben zu wollen» und finden nichts
darin, in einer Familienanzeige zu schreiben: «... zurück-

gekehrt vom Grabe unseres lieben Kameraden, dessen

Verlust wir schmerzlich vermissen!» Es ist ungefähr das-

selbe wie der «alte Greis» oder die «tote Leiche», näm-
lieh eine ä£er//«**ige (T/eona*m«*,), die

unter Umständen zu Unsinn führt. — Wie kunstvoll'das
Gefüge der Sprache ist, zeigt u. a. die Art der TUort-

*£e//««g. Es ist ein großer Unterschied — bitte überlegen
Sie! —, ob man sagt: «Nur Kinder in Begleitung Er-
wachsener haben Zutritt» oder: «Kinder haben nur in
Begleitung Erwachsener Zutritt»; und wenn auf einer

Anschlagetafel zu lesen ist: «Die Waren sind im Schau-

fenster billig zu verkaufen», so findet der Verkauf doch

wohl nicht im Schaufenster, sondern im Laden statt, und

es ist gemeint: Die Waren im Schaufenster sind billig
zu verkaufen. — Ganz und gar verunglückt der Satz,

wenn man den /Ve£e«*a£z nicht an die richtige Stelle

rückt. Eine Lachsalve erntete daher jener Abgeordnete,
der einmal sagte: «Ein wichtiger Zweig der Landwirt-
schaft ist die Aufzucht des Viehes, dem auch ich die Ehre
habe anzugehören», und ebenso verunglückt war das

Inserat: «Gesucht wird ein Kindermädchen für ein zwei
Monate altes Kind, das nähen und bügeln kann.» —
Vom alten Geliert stammt der schöne Satz: «Lebe, wie
du, wenn du stirbst, wünschen wirst gelebt zu haben!»
Der Satz ist das klassische Beispiel eines Sc&ac/?te/*atze*,

wie er mit der verwürgten Ansammlung von Tätigkeits-
Wörtern am Schluß schon für manchen Redner zur Kata-
strophe geworden ist. «Wir konnten deutlich vor uns
die Kolonnen, die sich, wenn sie ins Feuer tef/te«,
*e/?ew» — so schreibt sogar ein moderner Dichter.

Das Menschenmögliche leisten wir aber im unpassen-

den oder falschen Gebrauch von Bildern und im Ver-

mengen von _P<?c/c7z*ar£ea/ «Ihr Zukunftsstaat
kommt niemals aus dem Futteral heraus!» so rief Fürst
Bülow einst den Sozialdemokraten im Reichstag zu, und
bei Beratung neuer Steuern behauptete ein Redner, die

breite ScWter de* Piere* habe eine erhebliche Last zu

tragen, ja der Fiskus nehme dem armen Manne das letzte
zerrissene Hewd aa* dew A/wnde und die Steuern bräch-

ten Tausende an den Parzd de* Pette/*ta£*. Der Bettel-
stab ist überhaupt in verunglückten Sätzen sehr beliebt:
der alte General stand mit einem Fuß im Grabe, mit
dem andern nagte er am Pe£te/*fak Aehnlich das Auge!
Da fällt eine Diebesbande dem wachsamen A«ge der Po-
fizei in die Hände, oder da* T«ge der Zen*ar /a*te£ zent-
>ier*c/?wer auf der Presse; dann muß eine harte PaK*£,

die weder nac^ rec/?£* nocZ? «acZ? /in&* *ie/?£, mit eisernem

Besen vorgehen. Eine große Rolle spielt der Za&n der

Zeit/ Er trocknet Tränen, heilt Wunden oder läßt gar
über eine Wunde Gras wachsen, falls jemand vielleicht
«sein krankes Bein auf die leichte Achsel genommen»
haben sollte! Wenn schließlich der Fußballklub «Ein-
tracht» in den *a«re« Zp/e/ der Nieder/age beißen mußte,

so sieht man sie alle elf an dem Riesen-Apfel herum-

beißen; technisch ist es nicht minder interessant, sich zu

vergegenwärtigen, wie «alle Hebel in Bewegung gesetzt
werden, um ihn vom Tode des Ertrinkens zu retten»
oder wie jener See in Italien, in dem man die altrömi-
sehen Kaiserschiffe fand, es anstellt, wenn er «den For-
Schern noch viele interessante Nüsse zu knacken auf-

gibt!»

können Sie Ihre Ferien in den Schwei-

zerisehen Bergen oder an den Seen

verbringen. * Unter dem gastlichen
Dach der selbstgewählten Ferien-
statte, wie in dem auf ärztlichen Rat

aufgesuchten Kurhotel finden Sie audi

KAFFEE HAG
den wirklich vorzüglichen, Coffein-
freien Bohnenkaffee.

Anmut
einer
Irau
komm! erst zur Geltung, wenn das Gesicht schön ist,

schön ist aber nur die Frau, deren Augen klar und

feurig, deren Teint rosig und frisch ist.

schafft sehr schnell ein schönes gesundes Aussehen,

der Gesichtsausdruck wird lebendig, die Augen leuchten.

Preis grobe Flasche Fr. 4.50 in Apotheken

GALENUS Chem. Industrie, Basel, Steinentorstr. 23

Ihre Erholung verlangt vor allem

Ruhe für Herz und Nerven + Und

dazu gehört der echte Kaffee Hag!

Der ATZ/ sagt/;

/c/? /reaae t/ac/ sc/?ä/ze c/ea Ha/-

/ee Hag- se/'/ iz/e/ea Ja/?ret?/ /<?/?

Z?/a /a c/er gaazea We// /?eaea7-

gtere/s/ t//7cZ/?aZ>e/7?a /as/äAera//
a?//l/o/7/e/?ege/rt/aPea,//? Detz/sc/?-

/aae/, eye/* 7*sc/?ec/70s/o i-va/re/' e/c.

/c/? Z?e/ra/r? /'/?/? at/c/? />? Aegryp/ea
cao'se/Z?s///aAcs/aac/a£//c/ea<Sc/?/7-

/e/7 o'er c/et//sc/?ea Säc/a/r/Pa - Z./a/e

t//7<y c/er Haa7£erg-Aa7e/7/ra-Gese//-

sc/?a// e/c. W/r t/e/weac/ea /'/?/7 at/c/?

//7? <Sa/?a/o/7t//77 A t//7<y /c/? e/ap/e/?/e

/7?a a?// Zo/7/eZ?e a?e/aea Pa//ea/ea t/ad
M/e/t/e es at/c/? Pt/a/Z/gr /t/a. Da D. A

KAFFEE HAG

wird in 39 Staaten von Millionen getrunken.
Er war, ist und bleibt der erste coffeinfreie Bohnenkaffee der Welt.

» / in 6er Offußrierten"
C3XXIbringen etftenlidjen (Erfolg

/#geacZ/mH?er Teint £ei

täg/tc/zer Ge*icZ?t*p/Zege mit
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Hauswirtsdkaftlicke Schule, Schloß Lister

DEM BILDINSERAT —

5monatliche Kurse
Beginn

des Winterkurses :

Mitte Oktober 1932

Ausbildung in der ein-
fachen u. feinen Küche,
sowie in allen haus-
wirtschaftlichen u. ein-
seh biliaren theoreti-
sehen Fächern. Garten-

bau etc.
Vorteilhafte Einrieh-
tungen. Tüchtige dipl.
Lehrerinnen. Pracht-
volles Panorama. Ge-

sunde Lage.

Prospekte durch :

Frau B. Knecht-Müller
Vorsteherin

entgiften

Jetzt bin ich
glatt rasiert

für den

ganzen Tag

denn, ich habe Palmolive
Rasiercreme benutzt.

Palmolive Rasiercreme durch-
weicht den Bart so gründlich,
dass die Klinge leicht über die
Haut gleitet. Der feste Schaum
bringt die Barthaare in die rieh-
tige Rasierstellung. Mein Bart
wird mühelos glatt und sauber
ganz dicht an der Haut abrasiert.
So kann ich mich viel gründli-
eher rasieren, und meine Haut
bleibt den ganzen Tag lang glatt.
Machen Sie auch einen Versuch.

Kein Risiko
Kaufen Sie eine Tube Palmolive
Rasiercreme. Verbrauchen Sie
die Hälfte. Wenn Sie dann nicht
zufrieden sind, schicken Sie die
halbgeleerte Tube an Palmolive
A. G., 15, Talstrasse, Zürich. Sie
erhalten Ihr Geld ohne weiteres
zurück.

Den
Organismus

Wenn Sie jeden Morgen auf
nüchternen Magen einen
Löffel
Wagnejia 5an Peöegrino
nehmen, verhindern Sie
Verdauungsstörungen, die
Quelle vieler Krankheiten.
Achten Sie stets auf die
Schutzmarke des Heiligen
Pilgers rnit dem Namens-
zug Prodel auf jed.Packung.

Neue Preise:
Glastube Ff. 1.75
Einzeldosis „ —.25

LAB ORATORIO
CHIMICO

FARMACEUTICO
MODERNO, M1LANO.

Generalvertreter tür die Schweiz i

ETABLISSEMENTS
R. BARBEROT S. A.,

GENF

Mittelgrosse
Tube

fr. 0.75

Grosse Tube

FRS. 2.»


	Wenn der Satz verunglückt...

